
Der Finaltag 

 

In Köln Mülheim wohnt ein Junge namens Leo, er ist neun Jahre 

alt, hat schwarze Haare und ist sehr stark. Da sein Opa Franz 

ihn und seine Tante Emma zu Tee und Kuchen eingeladen hatte, 

machte er sich auf dem Weg zu ihm. Sie saßen gemeinsam am 

Küchentisch, unterhielten sich, aßen Kuchen und tranken einige 

Tasse Tee. Irgendwann musste Tante Emma wegen dem vielen Tee 

zur Toilette, die sich im 1. Stock befand. Nach einer Weile 

wunderten sich Leo und Opa Franz, wo Tante Emma blieb, also 

gingen sie nach oben um nach ihr zu schauen. Als sie ins Bad 

gingen, sahen sie Tante Emma mit einem Betäubungspfeil im 

Rücken. Sie bewegte sich nicht. Sofort rief Opa Franz einen 

Krankenwagen, der zum Glück schnell kam. Opa Franz begleitete 

Tante Emma im Krankenwagen und Leo rief seine Detektivfreunde 

an, die sich sofort auf den Weg zu ihm machten. Kurz nach 

einander trafen sie ein. Als erstes kam Ash mit seiner 

übergroßen Ratte Jan und kurz darauf Max mit seinem Spürhund 

Donut. Donut begrüßte alle, indem er sie beschnüffelte. Nach 

einer Weile kam Opa Franz aus dem Krankenhaus zurück und 

berichtete, dass Tante Emma besser gehe und sie wahrscheinlich 

schon morgen aus dem Krankenhaus entlassen wir und er nur 

schnell ihre Handtasche wegen der Krankenkassenkarte holen 

wollte. Da Opa Franz die Tasche nicht fand, halfen wir ihm 

alle beim Suchen. Doch nirgendwo im Haus fanden wir die 

Tasche. Sie musste gestohlen worden sein. Opa Franz wollte 

sofort die Polizei verständigen, doch Franz bat ihn darum, 

damit noch etwas zu warten, da er und seine Freunde ja 

schließlich Detektive seien. Opa Franz überlegte kurz und 

stimmte dann zu. Als erstes befragten sie die Nachbarn, ob sie 

etwas beobachtet haben. Die linken Nachbarn waren ganz 

erschrocken, hatten aber leider nichts gesehen. Bei den 

rechten Nachbarn öffnete ihnen die Nachbarin, die ganz rot im 

Gesicht war und schnell wieder die Tür schloss. Leo hatte 

dennoch sehen können, dass im Flur genauso eine Tasche stand, 



wie seine Tante hatte. Das konnte doch kein Zufall sein 

dachten sich die Detektive. Schnell gingen sie rüber zu Opa 

Franz, um ihn ihre Beobachtung zu berichten. Opa Franz konnte 

nicht glauben, dass seine langjährigen Nachbarn Günter und 

Lili Furz die Diebe sein sollten. Zusammen setzten sie sich 

ins Wohnzimmer, wo Tante Emmas Tasche zuletzt gelegen hatte. 

Da viel Max eine Kamera auf. Die hatte Opa Franz völlig 

vergessen. Nachdem sie sich das Video aus der 

Überwachungskamera angeschaut hatten, riefen sie die Polizei. 

Auf dem Video war zu sehen, wie Günter und Lili Furz die 

Tasche von Tante Emma nahmen. Die Polizei verhaftete Günter 

und Lili Furz und wir bekamen die Tasche von Tante Emma 

zurück. Zur Belohnung kochte Opa Franz allen ein leckeres 

Abendessen und veranstaltete eine tolle Übernachtungsparty. Am 

nächsten Tag kam Tante Emma aus dem Krankenhaus. Von dem 

Diebstahl erzählten wir ihr nichts, damit sie sich nicht 

aufregen musste. 
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